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Liebe Akkordeon-Jugend, liebe Akkordeonfreunde, sehr geehrte Gäste,

zum 10. Bezirksjugendwettbewerb des Bezirks Rhein-Neckar-Odenwald e.V.
heißen wir Sie herzlich willkommen.

Unser besonderer Gruß gilt natürlich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern
unseres Wettbewerbs. Wir freuen uns, dass sich dieses Jahr 36 Kinder und
Jugendliche, dieses Mal auch erstmals von der Musikschule Mannheim,
angemeldet haben, um vorzuführen, was sie gelernt haben und um sich mit
Gleichaltrigen zu messen. Einige davon waren auch vor zwei Jahren dabei; für
viele Kinder ist es allerdings der erste öff entliche Auftritt, und wir hoff en, dass
dieser Auftritt unabhängig von der Platzierung zu ihrer Motivation beiträgt und
sie auch das nächste Mal dabei sein werden.

Unabhängig von der Bewertung dürfen sich alle als Sieger fühlen. Denn es
gehört Mut und Selbstbewusstsein dazu, sich vor einer kritischen Jury und
einem fachkundigen Publikum zu präsentieren. Und die Freude am Musizieren
mit unserem äußerst vielfältigen Akkordeon soll wie immer im Vordergrund
stehen. Aufregend, motivierend und interessant soll er werden, dieser Tag, aber
auf keinen Fall stressig !

Unser besonderer Dank gilt der Vereinigung der Handharmonika-Freunde e.V.
Mannheim-Friedrichsfeld, die uns ihr Vereinsheim für unseren Wettbewerb
zur Verfügung gestellt haben und für die Verköstigung sorgen sowie den
Unterstützern des Harmonika-Club 1933 Mannheim-Feudenheim. Besonders
danken möchten wir auch unserer Bezirksdirigentin Nadine Bösing, die uns bei
der Organisation unterstützt hat und die mit ihren Schülern die Preisverleihung
musikalisch untermalen wird.

Allen Teilnehmern drücken wir die Daumen und wünschen ihnen viel Erfolg.
Den Gästen des heutigen Tages wünschen wir gute Unterhaltung.

Mit freundlichen Akkordeongrüßen
Karl-Heinz Strohmaier
Norbert Matalla
Bezirksvorsitzende
DHV Rhein-Neckar-Odenwald e.V.

Grußwort der Vorsitzenden des 
DHV-Bezirk Rhein-Neckar-Odenwald e.V.



Portrait
Jurorinnen

Vera Schmitt-Baumann schloss Ihr Studium an der Akademie 
für Tonkunst in Darmstadt als „Staatlich geprüfter Akkordeonlehrer“ 
ab. Sie besuchte ausserdem den Diplomstudiengang „Elementare 
Musikpädagogik“ an der Musikhochschule Mannheim. Sie ist 
Verwaltungsmitglied im Deutscher Harmonika Verband Karlsruhe. 
Seit 25 Jahren ist Sie als Lehrerin für Akkordeon und Elementare Mu-
sikpädagogik an der Musikschule in Waghäusel tätig. Ihre eigenen 
Schülerinnen und Schüler nehmen regelmäßig an  Wettbewerben 
wie Jugend musiziert oder bei Bezirkstreff en teil.

Simone Tonka studierte Akkordeon an der Akademie für Tonkunst 
in Darmstadt bei Christiane Lüder und Jürgen Wunn. Sie unter-
richtet Akkordeon an der Musik- und Kunstschule Bruchsal, an der 
Musikschule Mehrklang Bad Schönborn sowie an der Städtischen 
Musik- und Kunstschule Östringen. Außerdem musiziert Sie in di-
versen Kammermusik-Ensembles und im Salonorchester Schwanen. 
Bei Musikkursen für Erwachsene ist sie als Dozentin tätig. Zusätzlich 
absolvierte sie eine Ausbildung zur Musik–Kinesiologin.



Geschichte zum
Bezirksjugendwettbewerb.

Der Bezirksjugendwettbewerb wurde auf Anregung des damaligen Leiters des Bezirks Rhein-Neckar-
Odenwald, Franz Hirth ins Leben gerufen und fi ndet seither regelmäßig alle zwei Jahre (mit einer Corona 
Pause) statt.

Die bisherigen Wettbewerbe fanden statt in:
2003 in Mannheim - Rheinau
2005 in Eberbach/Neckar
2007 in Weinheim
2009 in Reilingen
2011 in Heidelberg–Pfaff engrund
2013 in Mannheim - Käfertal
2015 in Schönbrunn-Haag/Odenwald
2017 in Mannheim-Friedrichsfeld
2024 in Wiesloch

Ziel des Wettbewerbs ist es, dem Vereinsnachwuchs eine Plattform zur Präsentation 
des eigenen Könnens zu geben und dadurch motivierend zu wirken.

Auch ergibt sich für die Ausbilder der Vereine durch den Wettbewerb die Möglichkeit den Stand 
der eigenen Schüler festzustellen und auf dieser Grundlage die Unterrichtsgestaltung anzupassen.

Nicht zuletzt fördert der Wettbewerb den Kontakt zwischen den Kindern und Jugendlichen
und damit auch zwischen den Vereinen untereinander und zu Musikschulen.

Und obwohl der Leistungsgedanke nicht zu kurz kommen soll, ist der Hauptzweck 
aber die Freude am Musizieren mit dem Akkordeon. 



Programm
Übersicht

08.30 Uhr
Öffnung der Einspielräume

09.00 Uhr
Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden Karl-Heinz Strohmaier

09.10 Uhr
Beginn des Wettbewerbs

ca. 12.15 Uhr
Mittagspause

12.45 Uhr
Fortsetzung des Wettbewerbs

ca. 17.00 Uhr
Bekanntgabe der Ergebnisse mit Überreichung der
Urkunden und Auszeichnung der Bestplatzierten

musikalische Untermalung:
Nadine Bösing mit Schülerinnen und Schülern des ACK Wiesloch 
und der Musikschule Südl. Bergstraße



Allgemeine Hinweise
zum Ablauf.

Organisatorisches

Die Wertungsvorträge fi nden in den Räumen des Vereinsheims der Vereinigung der Handharmonika-Freunde 
e.V. Mannheim-Friedrichsfeld statt. 

Den Teilnehmern stehen zwei Einspielräume zur Verfügung. Die Einteilung auf die Einspielräume erfolgt bei 
der Anmeldung am Tag des Wettbewerbs. Dort wird auch angegeben, wann die Teilnehmer spätestens im 
Einspielraum erwartet werden. Sie werden dort rechtzeitig durch einen Ordner abgeholt und zum Vortrags-
raum begleitet. Unpünktliches Erscheinen kann den Ausschluss von den Wertungsspielen zur Folge haben.

Bei der Abholung hat jeder Teilnehmer dem Ordner ein Notenexemplar für die Jury zu übergeben. Die Noten 
sind unmittelbar nach dem Vorspiel bei der Jury oder dem Ordner wieder abzuholen bzw. durch eine Begleit-
person abholen zu lassen.

Den Anordnungen des Regiepersonals ist im Interesse eines reibungslosen Ablaufs der Wertungsspiele un-
bedingt Folge zu leisten.

Verpfl egung

Während der gesamten Veranstaltung werden kleinere Speisen und Getränke angeboten. 
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Vereine stärken.
Gemeinschaft fördern.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Was wäre unsere Gesellschaft
ohne unsere tatkräftigen Vereine? 

Sie kümmern sich um die Jungen und Alten,
die Talentierten und weniger Begabten, bauen 
Brücken, versetzen Berge und sorgen dafür, dass
sich jeder irgendwo willkommen fühlen kann.

Vielen Dank für dieses Engagement, das wir sehr 
gerne unterstützen.



Der Bezirk 
stellt sich vor.

Der Bezirk Rhein-Neckar-Odenwald e.V. im Deutschen Harmonika Verband e.V. umfasst den Rhein-Neckar-
Kreis, den Neckar-Odenwald-Kreis, sowie die Stadtkreise Heidelberg und Mannheim.

Der Bezirk wurde 1974 gegründet und ist seit 2008 eingetragener Verein. Er versteht sich als Bindeglied zwi-
schen dem Deutschen Harmonika Verband e.V. in Trossingen und den darin angeschlossenen Mitgliedsver-
einen.

Zur Zeit sind im Bezirk 23 Vereine organisiert mit ca. 1100 aktiven Akkordeonspielern in 40 Orchestern, 
Ensembles und Spielgruppen.

Aufgabe des Bezirks ist die Unterstützung seiner Mitgliedsvereine. Dazu gehören das Angebot von Weiter-
bildungsmaßnahmen, Organisation fi nanzieller Förderungen durch das Land BW, die Veranstaltung des Be-
zirksjugendwettbewerbs, die Durchführung von Ehrungen des DHV sowie die Kontaktpfl ege zu den Vereinen.

Die Homepage des Bezirks mit weiteren Informationen fi nden 
Sie im Internet unter www.dhv-rno.de 



Vereine im Bezirk 
Rhein-Neckar-Odenwald.

Akkordeon‐Club Kurpfalz Wiesloch
Akkordeon‐Orchester Walldorf/ MS Leimen e.V.
Akkordeon‐Orchester 1934 e.V. Mannheim‐Sandhofen e.V.
Akkordeon‐Club 1968 Bammental e.V.
Akkordeon‐Club Weinheim e.V.
Akkordeonfreunde Ladenburg e.V.
Akkordeongruppe im TV Spechbach
Akkordeon‐Orchester Eberbach e.V.
Akkordeon‐Orchester Heidelberg
Akkordeon‐Verein Ravenstein
Ensemble „Music 4 Fun e.V.“ Ketsch
Handharmonika‐Verein „Rheinklang“ e.V. Mannheim‐Rheinau e.V.
Akkordeon im Quadrat/Handharmonika‐Vereinigung 1934 Rheingold Mannheim e.V.
Harmonika‐Club „Rheingold“ Mannheim‐Käfertal e.V.
Harmonika‐Club 1933 Mannheim‐Feudenheim
Harmonika‐Club Haag 1970 e.V.
Harmonikaverein „Accordeana“ Götzingen e.V.
Heidelberger Harmonika‐Freunde e.V.
Hohner‐Akkordeon‐Orchester Reilingen e.V., 1. Orchester
Hohner‐Akkordeon‐Orchester Hockenheim e.V.
Mannheimer Akkordeonensemble
Musikfreunde 1922 Oftersheim e.V.
Vereinigung der Handharmonika‐Freunde e.V. Mannheim‐Friedrichsfeld



Jugendwettbewerb 
Pokale 



Übersicht über die
Bezirksjugendmeister.

2003 

Carsten Strohmaier 		  HHV Rheinklang MA-Rheinau

2005

Martin Golisch		  Akkordeon-Club Weinheim

2007

Anna Wege			   HHV 1934 Rheingold Mannheim

2009

Adrian Wetzel		  Akkordeon-Club Weinheim

2011

Helena Oberbauer		  Harmonika-Club MA-Feudenheim

2013

Julia Oberbauer		  Harmonika-Club MA-Feudenheim

2015

Lisa Kammer			   HAO Reilingen

2017

Michael Ziegler	 	 HAO Reilingen

2024

Albert Kolodeshny	 	 ACK Wiesloch / Kooperation Musikschule Südl. Bergstrasse



Wir sagen 
ein herzliches Dankeschön.

Wir danken den Firmen und Institutionen, die diese Veranstaltung ideell und fi nanziell unterstützt haben und 
bitten um Beachtung der Anzeigen im Programmheft.

Der DHV-Bezirk Rhein-Neckar-Odenwald
wünscht den Teilnehmern viel Erfolg und 
allen Gästen einen unterhaltsamen Tag!



10. Bezirksjugendwettbewerb

Wertungsspiele für  

Akkordeon-Solisten und Duos

Mannheim Friedrichsfeld

19. Juli 2026


